
Machen Sie mit beim Wettbewerb 
um das Europäische Sprachensiegel 2023 
und reichen Sie Ihr Projekt bis 8. Mai ein!

 Förderung des 
Sprachenlernens 

durch Informations- & 
Kommunikationstechnologien 

(IKT) und digitale Medien

Sprachenlernen 
und Förderung von 

Gerechtigkeit, 
sozialem Zusammenhalt 
und aktivem Bürgersinn

Berufliche 
Entwicklung von 

Sprachlehrerinnen 
und -lehrern

Die diesjährigen Themen:

www.oesz.at/sprachensiegel

http://www.oesz.at/sprachensiegel
http://www.oesz.at/sprachensiegel


Österreichisches 
Sprachen-Kompetenz-Zentrum
Hans-Sachs-Gasse 3/I 
A-8010 Graz
+43 316 824150
office@oesz.at, www.oesz.at

Vorteile einer Auszeichnung

•	Anerkennung herausragender Projekte im Bereich 
der sprachlichen Bildung und Mehrsprachigkeit auf 
europäischer Ebene 

•	Verbreitung von innovativen Projektergebnissen

•	Förderung des öffentlichen Interesses am Sprachenlernen

•	Steigerung der Motivation, Sprachen zu lernen und sich 
mit ihnen zu beschäftigen

•	Aufgreifen verschiedener Aspekte und Themen des 
Sprachenlernens (Methodik/Didaktik, Materialien usw.)

•	Nachhaltige, qualitative und quantitative Verbesserungen 
im Bereich des Sprachenlernens und -lehrens 

•	Preisgeld für jedes ausgezeichnete Projekt: € 500,– 

Wer kann mitmachen?

•	Österreichische Bildungseinrichtungen aus allen 
Bereichen mit Initiativen zum Schwerpunkt Sprachen

•	Erasmus+-Projekte aus den Antragsrunden 2019 und 
2020 mit Schwerpunkt Sprachen, die im Jahr 2022 
abgeschlossen wurden

•	Jugendorganisationen, Vereine, NGOs, Gemeinden 

In wenigen Schritten zur Projekteinreichung

•	Auf  www.oesz.at/sprachensiegel können Sie sich über 
das Einreichverfahren informieren.

•	Reichen Sie Ihr Projekt über die  Sprachensiegel-
Datenbank ein.

•	Geben Sie das Projekt zur Begutachtung frei.

•	Sie erhalten eine Bestätigung. 

Wettbewerbskriterien

•	Ihr Projekt muss abgeschlossen oder weit fortgeschritten 
sein. Evaluationsergebnisse liegen bereits vor. 

•	Die eingereichten Projekte müssen über die allgemeinen 
Vorhaben von Lehrplänen bzw. die grundlegenden 
Zielsetzungen der Trägerinstitutionen hinausgehen. 

•	Initiativen von Einzelpersonen werden leider nicht 
berücksichtigt. Sie müssen durch institutionelle Träger mit 
Sitz in Österreich gestützt sein.

•	Initiativen mit rein kommerziellem Charakter sind vom 
Wettbewerb ausgeschlossen.

•	Für Wiederbewerber/innen gilt, dass sich ihre Projekte 
von den bereits eingereichten wesentlich unterscheiden 
bzw. sich in der Zwischenzeit erheblich weiterentwickelt 
haben müssen.

Haben Sie Fragen? 
Wir sind für Sie da und freuen uns auf Ihr Projekt! 

Österreichisches Sprachen-Kompetenz-Zentrum (ÖSZ) 
sprachensiegel@oesz.at

Alle Infos auf: www.oesz.at/sprachensiegel

Der Wettbewerb um das Europäische Sprachensiegel ist eine Initiative der Europäischen 
Kommission und zeichnet innovative und qualitätsvolle Sprachenprojekte aus allen 
Bildungsbereichen aus. Durch dieses Qualitätssiegel sollen das Verständnis und die 

Wertschätzung für Sprachenvielfalt in Europa gefördert werden. In Österreich führt das 
Österreichische Sprachen-Kompetenz-Zentrum (ÖSZ) den Wettbewerb im Auftrag des OeAD 

als nationale Agentur für Erasmus+ und des Bildungsministeriums durch.  

http://www.oesz.at
mailto:office%40oesz.at?subject=Europ%C3%A4isches%20Sprachensiegel%202023
http://www.oesz.at
http://www.oesz.at/sprachensiegel
https://www.oesz.at/SPRACHENSIEGELFORMULAR/loginform00.php?accesscheck=%2FSPRACHENSIEGELFORMULAR%2Fmainform02.php
https://www.oesz.at/SPRACHENSIEGELFORMULAR/loginform00.php?accesscheck=%2FSPRACHENSIEGELFORMULAR%2Fmainform02.php
http://www.oesz.at/sprachensiegel
https://www.bmbwf.gv.at/
mailto:sprachensiegel%40oesz.at?subject=%C3%96sterreichisches%20Sprachensiegel%202023
http://www.oesz.at/sprachensiegel
https://oead.at/de/

